
Stadt, Land, Flughafen:
�����-�#�ö�ã�Ø�º�î�a�
�-�#�ö�ã�Ø�º�î���0�A�#�ö�ã�Ø

���ã�Í�#�Ø�ã�ö�-�ã���º�î�Ø�ã�î���ã�ö�-�ã���º�î�S�ö�ã�î�ã���î�Ø�î���Í�
�ã���î�ö�
�î� �̂ã�Í�


Erste Stewardess in Europa ist Nelly Hedwig Diener 1934 bei der Swiss Air (oben). Zuvor 
kümmern sich seit 1927 männliche Flugbegleiter um das Wohlergehen an Bord. Die ersten 
Pilotinnen im regulären Liniendienst werden erst Mitte der 1970er Jahre eingestellt.
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Die Flughafenfunkstelle ist wichtig. Sie überwacht etwa die Wetterlage. Zu ihr gehören nach 1928 
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zweckdienlich im höher gelegenen, wohlhabenden Stadtviertel Tannenberg. Der dort beheimatete 
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Belagsarbeiten beim Flughafenbetreiber „Luwag“ mit einer Straßewalze von 
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zuvor bei der Erschließung des Flugplatzes für Herausforderungen gesorgt.
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Anfangsphase des Flugbetriebs funktioniert das Betanken über Gleise: Darauf sind Flugben-
zinfässer mit Handpumpe montiert, die man zu den Flugzeugen fährt. Später dienen dazu 
speziellen Tankwagen, ab 1932 etwa die der Firma Haller aus Stuttgart-Fellbach.
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